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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Rr. l85.
Montag den 16. August !875.

(2557-2) Nl. 506«.

Concurs-Ausschmbling.
I m Staatsforstdienstc für Kra in kommt eine

Aorstadjunctenstelle der X . NanaNasse mi l den dem
besetze vom 15. Apr i l 1873 ( N . G. B . Vir. 47)
entsprechenden Beziigen an Gehalt und Activi-
lütszulage d. i . !)00 (cvenlllcll 95 l ) . 1000) f l .
Gehalt und 800 ft. Actimtätszulaqc, ferner einen,
t̂eifepauschale von fünfhundert (500) Gulden und

"nem Pauschale von dreihiq (30) Gulden für
«Ms- und Kanzlei-Erfordernisse zu besehen.

Der Forstadjunct lvird vor der Hand als
"Ne Hilfskraft deö k. l . ForstinspcctorS bestellt und
derselbe wird euchweilen seinen Ämtssitz bei der

' k. Landesregierung haben. Er kann aber von
leser letzteren nicht nur zu den gewöhnlichen in

itructionsnläßigen Bereifungen der einzelnen ?an-
destheile verwendet, sondern nach Bedarf auch auf

«ngere unbestimmte ^c i t zur auswärtigen Dienst
elstilng im Lande cfponiert werden, ohne daß ihm
dadurch «in Anspruch auf Diälcn oder Reiselosten

"der anderweitige Entfchädi^un^n erwächst.
Bewerber um diese Dienststelle wollen lhre

Gesuche unter Mchweisung der Studien, der Sprach'
enntnisse. insbesondere auch der Kenntnis der slu-

Aschen Sprache, dann der nl i l gutem Erfolge
Mndenen Prüfung sür Forstwirthe und über
^ b iss ige Verwendung im Korstfache
^ . b i s E n d e S e p t e m b e r l « ? 5

^ l . l . Landesregierung einbringen,
^bach, am 25. J u l i 1U75.

- ^ H n der l. l. Landesregierung.

Ertenntins.
, I m Namen Seiner Majestät des Kaiserö
^ das k. k. yandes' als Preßgericht in Laibach
""/ Antrag der l . k. Staatsanwaltschaft zu Recht
Mannt:

Der Inhal t dcS in der am 1 1 . August 1875
ausgegebenen Nummer 182 vom 12. August 1875
der in Laibach erscheinenden politischen Zeitschrift
„81ov«n8lii M w l l " auf der ersten Seite abgedruckten,
mit „VLÄMlluo ^0^6 In^onlovkuoni" überschriebt'
ncn, mit „ I ^ o i ^ wöll^ l!>lov«u" beginnenden und
mit „klovoulcku «^ip^luolit o i i ^ t 0 ä l ^ M " en»
denden Lcllarlilels, dann des aus der zweiten Seile
drittcn Spalte m der Abtheilung „Ooumöv 8tv»ri"
untcr der Auffchrijt „ / ^ iw« noöuc luö^m«
l i^r^ovÄi i«^ veröffentlichten BerzeichmsseS der
Sammlungen für die nach Oesterreich geftüchteten
Herzegowincr begründe den objectiven Thatbestand
des Bergehcnö gegen die öffentliche Viuhc und Ord
nung im Sinne des H 305 S t . G. und es werde zu-
folge 8 489 und 493 St . P. O. die vom l . l . Lan
deöpräsidlo alö Sicherheitsbehörde einve»ständlich mit
der l . l . Staatsanwaltschaft verfügte Beschlagnahme
der Nummer 182 vom 12. August 1875 der E i l -
schrift „di0Vt!Nulii llHl-(xj" bcstätigl, zugleich gemäß
tz 36 und 3? deS PreßgeschcS vom I ? . Dezember
1862, Nr. 6 R. G. B l . vom Jahre 1863, die
Weitervcrbreitung der gedachten Nummer verboten,
sowie die Vernichtung der mit Beschlag belegten
Exemplare und die Zerstörung des versiegelten
SatzeS des beanständeten Leitartikels der obigen^
Zeitschrift angeordnet. ^

Laidach, am 14. August 1875.

(2614—2) Nr. 6666.

Kundmachung.
Nachdem am 8. d. M . in dem Gerichttzbezirle

Lilndstraß der Rinderpest Cordon an die Gränze
verlegt wurde, wird für weiterhin in dem
ten Gerichtöbezirll die Abhaltung von V i c h l . . ....
gestattet.

K. l . Bezirlshauptmannschaft Gurkfeld, am
10. August 1875

(2625) Nr. 919.

Erledigte Dienststelle.
Eine Nssistentenstclle bei dem Landeszahlamte

in Laibach in der X I . NangSklasse.
Gesuche sind in» vorgeschriebenen Wege unter

Nachweisung der abgelegten Pnisunqen aus der
StaatSverrechnungskunde und den Kafsevorschriften,
sowie wie der Kenntnis der Lalidcbsprachen

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem Präsidium der Finanzdirection in Laibach
einzubringen.

Laibach, am 13. August 1875.

( 2 5 9 4 - 2 ) Nr. 7401.

Die Postefpcdicntcnstelle dn dem in Ober-
möscl neu zu errichtenden l. l . Postamte, womit
die Iahresbestallung pr. 150 st., das Amtspauschale
pr. jährl. 40 fl. und ein zu vereinbarendes Jahres-
Pauschale sür die Unterhaltung der täglich ein-
maligen Fußbotenpost zwischen Obermöscl und
Gotischer verbunden, ist gcgcn Leistung der Eaution
pv. 200 st. und q^gcn DienstveN:

Die Bewerber haben ihre i< , ^ , , ic-
> benen Gesuche unter Nachweilung des AlterS, Stan<
> des, Schulbildung, dcS siltlichcn und moralljchen
l Wohlvcrh^ltcnl? und dcr Velmö'^cnSonhällmsse

b i n n e n d re i Wochen

bei der l . l . Postdirection in Tricst einzubringen,
und darin anzugeben, gegen welches geringste I a h -

, rcspauschalc sich dieselben bereit erklältn, die Un-
terhaltung eimr täglich cinmaligm H i i ^ - st

! zwischen Obermöscl und Gotlschee zu ül> .».
Die Bewerber haben endlich für dle Bei-

stellung eines zum Postbetriebe geeigneten Locales

> Sorge zu tragen.

Trieft, am 9. August 1875.

K. k. Postdircction.

A n z e i g e b l a t t .
^ " ^ 2 ) Nr. 5624.

^ (^fecutive
^ealltäten Versteigerung.

^ubo l f^ ! ' . ^ ' st«dt..d«lea. VezirlSgerichle

" a n ^ ' " ^ ^ " »nsuchen der l . l . 3 i -
l̂ernts . " 5 " l " Vertsetung des hohen

bereinbri. Glundelitlaslungsfonbe« zur
tt,,las.°."'^"« der Slcucr- und Grund.
rung '2 " l k f tä l .de die exec. Versteige-

^ '^ehcnder i«cc,lMin, als-
^cauer?on <^"ü ^ " ^ ' resp. Mathias
?"l ^50« " 7 ^ ^ ö l i g e n , gerichtlich
ûch N.M.. ̂ ^ ^ t e n Rcalitiit ^ Vrund-
7 ^ "tuper «Hof , ^ Urb.-Nr. 193 M o .

' ^ b lr. sammt Anhan«;
lln ^ ^ t i ^ ^ " ^ ° " Nagel von Werjch.
l l hHc .F " -Le ich t l i ch aus 20W fl. ue.
M l ^ ' , H ° « t i i l .<! Grundbuch Stadt.

^ d / ^ " " " ^ Anhang;
^ ° " c ' a e ^ ! " ' ^ " i a n Ucman'oon Groß.
l^ühten Ä " ' ""chtlich auf «4^ ft.
?°.?h"f «ud n " . " ^ ^ Grundbuch Nu<

.. 4. bei . ^ ^"hllNg und
? ^ ° r f " d e m H ^ ^ Slmonii i von
! lchsht,, » . »en, »"lchllich auf 950 si.

^ l c t f t H ° ^ l .ul Grundbuch S.au.

^ ' " u n g H ^ " ^ " und hiezu drei
<n ' b b c n V n I ^ ^ " » " . und zw« sür
«n «"Men Renlllüten die erste auf

^ ^ « ^ ^ p t e m b e r ,

-̂ v l tob t r

und die drille auf dcn
4. November 1875,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hlerortlgen Gcrichtslanzlei mit dcm
Anhange angeordnet woidcli, daß diese
Pfandrcalitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder ilver dem Schah-
werth, bei der drillen aber auch unttl dem»
selben hlutangcgcbcn werden.

Die ^llllulilllltbcdinijnifjl, wornach
insbesondere jeder ^lcilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zu Handen
der Licitalionscommlssion zu erlegm hat,
fowie daS Schühuugsplotololl uad del
Vrundbuchststract lvnnen w dcr dies'
gerichtliche», slcgiftralur eingesehen verber.

s . l. ftädl..dcleg. VezirlSgerichl Nu-
dolfswertl), am l7. Juni l87b.

l2485,"2) 3ir. 248ss.

!)ieassumierung zweiter und
drittcr ezcc. Kcilbietung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Ktainburg
wild belannl gemacht:

<i« scl über Ansuche», der Maria
Vergant, geborn« Supan von St . Geor-
ge»», die efec. Versteigerung der an dcm
Peter ilosir von Tcrboie gehörigen, im
Grundbuche dcr Herrschaft M d n i l »uk
Rttf.-Nr. 154'/, vorkommenden Realität
mit dem Berttllge vom 21 . I«nner 1847
für den Joses Koiir vetsicherlen gorderung
Per 210 st. ^ . M . zur Einbringung der
der Maria Supan von S l . Gcorgen au«
dem Vergleiche vom 2. Dezember 1tt07.
H. 4948, und der <ülnanlwortnng vom
2. Jänner 1871. H. 0, schuldigen 21(1 st.

o. W. (,. «. c. bewilliget, und zwar dlt
zwcltc cfeeutioe Feilbiclung auf den

3. S e p t e m b e r

und die dritte auf den
4. D l l o b e r 1 8 7 b ,

i » Neassumierungsweg« jedesmal oormli-
lags von 9 bis I 2 U l ) l , in der Gelichts-
lanzlcl mit dem Änhalige angeordnet wor«
den, daß die Ncalilal t>ci d l l zweiten Fcilbie'
tung nur um oder über dem Schllhungs-
weith, bei dtl drillen aber auch unter dem»
selben hinlangegclicn werden wirb, und
baß die für Peter Koeir von Terboje
lautende Forderungsfeilbiellmgsrubril dem
mit D r i l l t vom 6. November 1874, Zahl
5995, aufgestellten iiuratot, Herr» Dr,
Menzingcr in Krainburg, zugestellt wol.
den ist.

l l . t. Vezirlegenchl Krainburg, »m
16. Ma i 1875.

(1824—2) Nr. 22lXi.

Erinneruttg
an I o f e f S a j o v i c , M a r i a K a i b i t ,
geborene l V l a n b c r , und del M a r i a
G r a b n e r , rüclsichllich deren Ntchtsnach«

folger, alle unbelannten Uusrtithalles.

Von dem l. l. Vlzillsgtllchll Stein
wird dem Ioscf Sajovic, del Mal iu llaibi?,
geb. blander, und Mal ia Vtadncr, riicl-
sichtlich t^elln Nlchlsnachfolgcrn, alle un-
btlannle» Uusenll^ulte«', hiunit erinnert -

Es habe » idn dieselben Kaspar Kaibil
von Mol lni l die Klage auf Vcljühll- und
Etloschltutllkuna der sitt sil aus dcr in,

vormaligen Grundbuch« des Marlles
Mbttnif «ui ' »enden
Hofstatt hajil . zwar:

l) des Joses Sajoftlc pl"i Mpftni l
aus dem Schult l
per 7l) fl. samn ^ „ , .«
tabulierl auf dcn »cler ^Nl «kto^

l.) dct Ml l l ia i,' l ,
vermöge Quittung o. .^ . ^
cun Heiratszubringcn per 321 ft 10 t l .
und

() dn Maria Gtabn« au5 ' > > ^ " -
hllbsoertsaal vo« 21. Ma l ,
18. ^ul» 1 l̂̂ 7 an uusdebungeucn U>ml-
aabslechlen

«uti pr»«8. 23 »peil 1875. l^ 27i,<,, hier-
amls eingedspch! Vl'hanb»
lung dic Tllgjüt'

3 k e p t e m v l l 1 8 7 5 .

vormittags 9 Uhl, mit dem «»chunae des
A 29 der a. G. Ö. anaeordnct und den
OeNaaten wcacn ihrc? u n ^ ' " " " ^
enthaltce Hcls Aiürn K'l>
Nota, rvli Slein, al5 <u? '
aus ihre Gefahr und Kos" c.

Dcsjcn werben dieselben >u dem <5nde
verständigt, daß f" ' >.l
Zeit selbst zu crjchl"! . ^
anderen Sachwalttl zu vchcller und
an^cr namhaft zu machen l,c ̂ - - ,.«
diese Wlchtesachc mil d n
suratc'r verhandelt weidln »nh.

« l. Vezirkgenchl Stein, «» ^zft<n
»plil 1875.
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(2509—3) Nr. 4850.

Bekanntmachung.
Den Erben nach A m a l i a K a u -

i i i , gewesenen Krämerin in I d r i a
wird bekannt qeaeben:

Es habe bei diesem l . f. Landes-
als Handelsgerichte Herr Michael Käst
ner, Handelsmann in Laibach, durch
Herrn D r . Sajovic, d« Klage He pr^es.
17. J u l i 1^75, ̂ . 4850, ^ w . ̂ ay
lung eines Warencontos per 110 ft.
94 kr. sammt Anhang gegen den Nach-
laß der Amalia Kauilc, gewesenen
Krämerin in I d r i a , eingebracht, wor-
über di^ Tagsatzung zur summarischen
Verhandlung auf den

6. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Ge-
richte angeordnet würd«.

Jachdem die Erben nach der Ama-
lia Kautiö derzeit Hiergerichts mcht
bekannt sind, wurde denselben zur
Wahrung ihrer Rechte der Advocat
Herr D r . Munda in Laibach als cu-
rnwr aä ü M m bestellt, wovon sie
mit dem Anhange verständiget werden,
daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestell
ten Curator ihre Nechtsbehelse an dir
Hand geben, oder aber auch sich sclbst
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhast machen können.

Laibach, am 20. J u l i 1875.

(2472—2 Nr. 5519.

Grccutive

Vom! , f. sttidl.-dcleq. Bezirksgerichte
Rudvlf«w«rth wird belangt gemacht:

6s sei übcr Ansuchm der !. l. F l -
nanzprocuratur in Vertretung des hohen
AerarS und Grundentlastungsfondes zur
Hereinbringung der Steuer» und Hrund»
enllastungSrückstände die efec. Velstcige-
rung nachstthender Realitäten, und zwar:

1. Der dem Franz Dolinar von
Schützendorf gehörigen, gerichtlich nuf
5244 ft. geschätzten, a<i Grundbuch »Un«
genfels »ud Rctf. 'Nr. 131 vorlommenben
Realität i>cto. 252 fl. 6 4 ' , tr< sammt
Anhang;

2. der de« Johann Hocevar vonUnter-
thurn gehörigen, gerichtlich auf 1321 ft
geschützten Realität aä Grundbuch Pleter»
jach Urb.-Nr. 212 und 217 >^,. ' t t ,5f l .
53 tr. sammt Anhang;

3. der dem Anton Perlopcc von Der«
gajnoselo gehörigen, gerichtlich auf 400 ft.
geschätzten Realität 2(1 Grundbuch O r l i -
tenau Rctf. 'Nr. 42 pcto. 156 ft. 63V, tr
sammt UnHang; und

4. der dcm Florian Iatse von Ober-
nußdorf gehörigen, gerichtlich auf 317 fl
geschützten Realität x<l Grundbuch Feisten-
berg Rctf..? r. 25 und 25 pcw. 166 fl,
38 ' / , lr snmmt Anhang dewiU get und
hlezu drei Feilbietungs-Tagsatzun^en, und
zwar für alle obbenannlen Realitäten die
erfte auf den

2. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

5. O k t o b e r
und die dritte auf den

3. N o v e m b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal Vormittage von 9 bis 12 Ulu.
in der hierortigen OcrichtSlanzlei mit dcrn
UnHange ungeordnet worden, daß die
Pfandrealitüt bei der ersten und zweien Fell»
bietung nur um oder llbcr dem SchätzungS«
werth, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder i'icitant vor gemachtem
Anbot« ein 10" , Padium zu Handen d«
^lcitationScommijsion zu erlegen hat, so-
wie da« Schätzlingsprotololl und der
Grundbuch«eftract lvnren in d«r dies-
gerichlUchn, «egiftratur eingesehen Werder.
. ...^- ^ ftadl..d«ltg. VezklSgericht R n .
dolfswerth, a» 15. Juni 1875.

(2596 2) Nr. 5!)88.

Executive
Realitätcu-Verfteigerullg.

Vom t. f. s ^ i s ^ . r l i , «« ' '^eiftri; wird
belannt gemachl

<̂ s ^ Andreas Ur»
banttc ^ dem Jo-
hann ^l>:,c^ uon Äaljch gehörigen, ge-
richtlich ous !53l)s!.gcjchähtcn, ,m ^ r u n l - l
buche na Gut Semstihof »ud l irb.-Nr. «2 !
nortommtl'dc- ' " > - <i»l«t- An- und
Zugehör l?c, zu drci sstilbie-1
lunga-Tay!^ »ind zwar die erste
aus den

2 7 . » u g ' i , t ,
die zweite auf den

2 8. S e p t e m b e r
und die orittc auf den

2 9 O k t o b e r 18 7 5 .
jedesmal vormittags von 9 dis l 2 Nht,
in der Otr ioMan; le i m " ^ - " ' - ' - i i ^
angeordnet worden, dnß ->ät
bei del- eisten und zn ,r
uN oüer über " n- „ . . i'ei
der d îtsen ab-s demselben hint,
anaesieben w?rd,- , ^

Die Licitatwnslüdjngnlsts »nnsnoch
insbel»nd?re jcde^ Vicitant n?- ' !M
Nnboie, «in 10"/, Vibi l lM z>, . >er
öicitationecom:ni<s'?n zu erl^er. hat,
scnl? das Sch5tz!Mil>Protokoll nnd de?
l^l'mdhnch^est,-^^ ?««^n' in bn» d̂ esyê

sichtlichen '
< K. l. »d, i n
, 3,.ni .'875,

! (2503^3 'ir. 5364.

! 'Zzccuuvc
! Ncalitäten-Verfteistcruttg.
« B o « l. l Vezllls'^richtc jjelslriz
! wird betannt gemacht:
1 ES sil M r Ansuchen de? Herrn
' «nton Domladii von Feisty dic <-r̂
> Zeüdietung der d?m Anton lk'rn vu
! Nr. 49 ,^ehöri^cn, qcr'ck'li^ auf I.',,," ,
^ geschätzten, im G,undduche kä Herrschaft
! Pre» lorlommcnden Realität d-w!lli,it
! u«:l> hiezu drri ^e'lbictursss-Toss^tzunc"n,
! und zwar d»e «rtte auf den

2 7 A u g u s t ,
dir zweite «uf den

28. S e p t e m b e r
und die oriltc auf ^cn

29 . O l t o v e c 1 8 7 5 .
j jcdesmul vormittags von 9 bis 15l Uhr,
! im ilmtslocale mit dem Anhange <m<je«
j ordnet wordw, daß d>e Pfandreal,tät bei
! der ersten und zweiten Hnlbicwng " '^
!um oder über dem Schähungsw rth, bei
! der dritten aber auch nnt?r deuyelben h!r.t«
! angegeben werden wird
j Die ^icitlltionsbedingnisse, wornach
^ mbbesondere jeder Licitunt vor gemachtem

Anbote fin lOperc. Vüdium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen Hut,
sowie oaS Sch2hungep7otolol1 und dcl
Grundblichseftract lünn«n in de, diesße-
lichtlcchen Registratur eingesehen merden.

K. l . Vezirl^gerlchl geistriz, am 2^sten
M a i 1875.

(2505—3) )k . 4564.

Executive
Realitätcn-Vcrfteiijeruug.

Vom l. l- VezirlSgerichte Ieiftriz wird
belannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen des Fr l . F»mny
Hnidersik von ijelstriz oie crcc. Fe l ld i -
tung der dem ^ulas Kogar von Berbica
Nr. 11 g i lMgen. gerichtlich auf l l»() fl
geschätzten, «m Grundbuche 2ti Herrschast
Iab l« , '.'.«Nr. 1U0 oorlommcndln
Reality l und hiezu drei geilb»c-
lungS-Tagjatzvngen, und zwar die erfte
auf ^ t '

2 4. A u g u s t ,
die zwc'lc auf den

24. S e p t e m b e r
und die drittle auf den

26. O k t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung nur
um ober über dem Schützunaswerthe te<
der dritten abrr auch untcr demselben hint-
angegebn» werden wird.

Di r l'icilaliollSt,cdmull>sse, wlnnach n^.
btsondcre jcder Li»»l^nt oar gemachtem
Andoie c»u 10"/, Vadluul zu huuticn i>er
Licitation«tommissl0!l ^u elle^en h»», so>
wie daS Vchützuligtlprotl'totl und d<r
Gluc.^duchl>tft^ct löt!^ cr, iu l>cr iiicsge-
richttichen Ne^istlatl^r eingesehen weiden.

H. l . Oezitt«<,ericht Fnftn», am Ktn,
M a i 1^75

, Realitäten Versteigerung.
! Bom ', t. niid','^clez. BezirkSaerickiie
" 'v'aibach wlrs b?lc!""t fiewochl.-
^ > Es sei Nver Ansuchen ocr l. l. Fmanz«
procuratur für Krain die ^ c Ve'stcige-

>run, der drm Johann Mi l ic l i i von S u "
iberje ach^tißen. ^ auf 34? ft.
60 kr, geschützten l, Ulb. > 'Itt.
638 ' / , . tom. V N , t',1. 6.̂ !̂ und Nrd.-Nr.

l 103, tom V I I , lol. 724 all (5o.. ii'i'lida
«aib-ch und Urti.-Nr. 3 l ' / ^ , w m I I I , to!.
651 ^ '"' ' ,̂ f pew. 36 ss. 26'/^. lr.
jlimu ll'ql und htrzli drei j fcl l '
b^tunl,««T^gscltzunaen, und zwar >>u erste

25 A u q u f t ,
b!c zwm>> a. < den

^ 2 5. S e p l e m b e «
und die dlittr auf den

j 27 . O t : o ' b e l 1 8 7 5 ,
<jcde«mal vormittag von v ble 12 Uhr.
> mi «mt««.,'«baude, deutsche Gass? Nr. 180,
mi» o«m Anhang' angtolftnet ^v?rden. daß
! ,,'alttllttn d<lde» ^ r s t ^ " ' '
. ^ l̂ m um oder übcr ü .
tzunq»werth, bei dcr drMrn aber auch unter
demselben " werden.

Di'' îl , ^«qu sse, wornach
^ ,^ü^ ncitant ?o>. dem gê
^ . ^. . .' t«n t<j"^ Vadiulil zu
Handen der Lltitoticl^commissicm tu er«
le^en hat, sowie das SchützungSprotololl
"Nd >ier G undbuch^<rtrc>cl lol'l! l! ll>, der

'Nchll'chen Reqistralu' nngesehen

» . l. ftüdt..deleg. Gezirt^qencht sal-
kach. nm 30 Juni 1875.

( 2 4 9 3 - 3 ) N l . 102l6.

Ereculipe
Nealllülen-Verstcigelung.
Vom k. l. städt.-dellg. VezlrlSgerichte

in iiaibach wird belannt gemacht:
Es sei ütier Ansuchen der l. l . Finanz«

procuratur für Krain d,e efec. Velsteigt-
rung der dem Josef ttovac von Kose« ge-
hörigen, gerichtlich auf 30 ft. gcschähten
Waldrealltät, Eml.-Nr. 447 »<i Steuer-
gemeinde Oberfchischta l»cw. 22 sl. 30 lr.
sammt Anhang bewilliget und hiezn drei
FeilbietungS'TagsahlmyNl, und zwar die
erste auf den

25. « u g u f t ,
die lwtile auf den

25. S e p t e m b e r
K,"> >nc orltle auf den

2 7. O l t o b e r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
im AmtSyebäuoe, deutsche Gasse )ir. 180,
mit dem Anyange angeordnet worden, daß
die Ptandrealltät be, der ltften und zwei-
ten Heilbietung nur um oder über dem
ScbüyungSwerth, del der tmllen abel auch
unter demselben hintangc<ieben werden.

Die LicitationSbedingnisse, wonach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zu Handen der
^citationscommission zu erlegen hat. so
w«c das Schätzungspsotololl und der
GrundbuchSextratt tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werdlli.

« . k. ftüdt.-dcleg. «ezlrlsgericht iiai«
dach. am 30 Juni 1875.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. VezirlSgerichte Wtppach

wird hlemlt bekannt gemacht:
Gs sei über das Ansuchen der t. l .

Fmanzprocuratur noru ve« hohen k. l.
AerarS gegen Johann Zgnr vuI^o Hlgur
von Pvdraga Nr. 28 wegen auS dem
Rückstandsauewlisc vom 28. Februar 1874
schuldigen 115 fi. 55 lr. d. W. «̂  «. «,
in die exec, öffentliche Versteigerung der dem
letztürcn gehörigen, im Grundbuchc ^nl»
wm. l, zm^. 37 und 48 M Nruloffsl,
tom. IV , pHß. lb6 aä Premerftein vc>r-

tommcnde.» ReulilÜtcn in, gcllchtlich el"
holicucu <Hchähu«lgsw«the von 2120 sl>
ö. W. gewilligt und zul Vornahme oel>el'
ben dic drei tftlulioen Hci lb ic l» l l>^!^
satzun^cn Ul̂ f ocn

1. S e p t e m b e r ,
auf den

2 9. S e p t e m b e r
und auf den

2 9 . Ok tobe r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormitl l» Uhr, in oiesel
<Ye:i1<e!lal!,lez ", hangc bestimm

! worden, dah die te<lzuinetendcu Ncalitäl«l
!nur bii dt l tthttt! Feilbietung auch u ^
> dem 3chay»:n<iSwerllj! au den M c i M
tend.» hi'llunqegcbet! werden,

Dus Schützul'asprolotoll. dci O i u ^
l buchsellcact und die Licitalion»
! tonnen oci diesem Getichtt in t>>.. „
licht« Nmto'ftundel! tinglichtn wttder.

lk. l. VeziilSgerlchl Wippach, «m M "
z I u l l 1875. ^ ^

! (24W-3) >ii,. ,0343

! Ercc»ltive

i Reülitäten-VerfteigeluA
l Vom l. l. stadt..delc^. Oezirlsgtl><"
^in Malbuch wird belannt ^macht:
' EZ sti über ?l ' >>r ?. l . Wal?
l procuratur fn> .' , ercc. Fiklvi^
'tung dcr dem ^osej Moo i : vl>r E> "̂
!Nr . 0 Lehdriqen.i gelichtllch aus W. .̂
^ gischähtc,: Reulitä» Urb.-Nr. 401, M '
,Nr. 304^Eml..Nr. Z5/ ' ' ' "
^87 ft ?«'/., tV.'samn
und hikzu drei ,̂  ' -Tayjahui^
un^ zt0»>- f>«? e l , . - . >, !i

l 2 b. « u a u s t ,
d<e zweite aui ücn

, Üi5. ^ e p t c m ber
und dle drille auf dc.

> 2 7. O l t o b c r 1 ^ 7 !) .
jedesmal oormittasts von Mhl« 12 M ' ' ^
«mls^e^äud^ de i ^ " '̂  Nr. i M > " ,
dem Anhang a-i.̂  ^ordc,'. daß ^
Pfundrsaliläl bei der ersten und zwA

l FMbietllllg nlll um ol̂ er ll^er dem SA
hungSwerth, bet der drltt»n ade? auch l»»̂

'.demselben hi, ' » w i l l ^
! Die ^, ,.,<<
insbesondm j i ^« lc i i ' ^ . em 10"/,^"
dlum rol gemachtem Anbote zn h a ^

^ der ricllatlonScommission zu erlebn ^ l
^ sowie das SchähnnsiSprotololl und '
! GrundbuchStftracl können in der dltkl-
richllichen Registratur eingesehen » t l ^ '

! K. l. stüdt.-deleg. Bezirksgericht " '
. dach, am ltt. Juni 1875 .
! ( 1 8 2 5 - ^ ) Nr. 205b<

i Glinncrullg /
^an d,e M a t h i a s , A n d r e a s . ^^
.'renz und M a t t h ä u s 0 « l r a . °"g
jder H e l e n a I S l r a , lücksichllich " '
!allfilllige RcchlSl'^chfolgcl, alll ulibelal"

ten Aufenthaltes, ^ , „ ,
Von dem t. l. Bezirksgerichte ^

wird dem Mathias. Nlioreav. Lorc"!"
Matthäus Is l ra , dann dcr Helena 3«"
liiclslchll<ch de^cn allfillligen Nichts ^
fo^ern. alle »mbelannten Nufenth"'
hiermit >:rlnnert. ..^

l is habc wider dicfelbel, Ialob ^
voll ' die Klagc ,l<! psiw8. l 3- " ^ ,
18? , ^ ..'ch, auf Verjühtl- und ,
loschcnertlärung der auf scincr ilN ,
maligen Grundbuche der Herrschaft ^
mid Urb.-Nr 290 vorlommenden ^ ,
litat für b<e mitlelst Ehe« u»d N^ctg" ,
vertrage« vom 20. Iümirr 1825, l»"" ,,
lierl 10. Ii inncr 1829, haftenden " <
derung in 'llerl»chcr ElbScntft l l i^ut 'g^l
20 ft., zusammen l(X) ss. (5. M - ^
Naturcilien eingebracht, worüber zur w ^
lichen Verhandlung dlc Taljsahung" '

2. S e p t e m b e r l 8 ? b . ^
früh <) Uhr. mit dem »nhangc d e H ^
a. G. O. angeordnet und den ^ H e l l
wegen ihres unbelannten Uuscntha"^ ^
Anton »lolwbethvogl. l, l. ^ola ŝe
Stein als eurnwr aä »ctum "Ul
Gefahr und Kosten bestellt wurde, ^ t

Dessen werdep dilselbcn zu d t " ' ^ t "
vtrstilndigt. daß sie allenfalls 5"/> >"<"
Zcit selbst ;u erscheinen odci s'« ̂ h<l
anderen Sachwalter zu bestellen """ hB
namhaft zu machen haben, w i d r i g . ^ g l
Rechtssache mit dcm aufalsttlltcn "
verhandelt werbrn wird. « , M

K. f. Geznksgerich' Slcll ', ^
April 1875.
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(2444-1) Nr. 1518.

felicitation.
Vom l l. Vezlllsgclichte Ncumarlll

wlrd lund gemacht:
ES sei übcr Ansuche. deS Herrn

Slanislans von Iabornegg, durch Dr.
-pavlu' in Vüllermarlt, die Relilitatlon
«es der Frau Amalia Globoiml gehllrig
»wcsmcn. z« Neumarlll t „ d ^oüsc..N<.
"1 gelegenen. ,ni dicogcrichtlichc»! O^ulid^
°uche uud Gcuu^b..Nr. ^ 5 3 , Urb.-Nr.
" / » ^ H-rrschaf' Nlilmarstl valtc""mcn.
°tn, von der Film» O. Rauscher ^ Comp
lNlclllgcufurl um den N.'fistbol von 47! 5 fl.
ttslandinm HauscS s..<rml Garte», wegt».
Mtz^hallung der ^'lllalionsbidingnissc
vewllllLtl und zu deren Vornahme auf
°us Gejahr und Ko,tc.« des örstchlli' die
^Nüsahung auf d^,

3. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,
^.Mittags 0 Uhr, hiclgcrichiS m«, dem
t̂lsatzc angeordnet, daß duS obbcsagtc

vaus sammt Gurten «Mhigenfall« auch
unter dem Vlelstbotsp'lisc hln!abgeben
l"Ud«n würde

Das Echatzu.iqepsolololi. d.r Gluod-
buchseflract „nd .̂c v<lciwl!M»siilt»mg.'
"'»e l̂ nnen Hiergerichts eingesehen werden,
y, ^" ' ^ DezirkSgericht Neumu7lll, am
^ l . I u l i 1875..

l^l)^1) Nl. 3083.

^ Ezccutivc
^ealitäten-Veriiciamitttt.
. Vom t. l . VtzirlSacrichlt Vaos mlrd
b"annt gemacht:
.̂ leö sei Über Ansuche d?« Herrn ^ranz

^ , " ^nMtenmarll dic ẑcc, Vcrst:^.,.rnng
l>»s< " Andreas Morinöit no», Pudcb ge«
^ X b/richtlich auf 16!5 st. »cfch^lln,
llllt V ' ^ U ' l Nn< und Zugchvr bcwll-
l>in "° hiczu drei Fci'bielnngs-Tag' huu-

' ""t> zwar dlc erste auf den

^esm^ N o v e m b e r 18 7 5 ,
in h . " vormittags von 10 bie 12 Uhr,
°Nn,nV t'lchtslanzlci mit dem'Anhange
b,, M e t worden, daß die Pfandrealilill
lim ^ ersten und zweiten glllbiet.in^ nur
t,s. " t t über dem Schü^n,^werth,tei tcr
h^ ^ Ieilbletung aber auch unter demsel«

^langegeben werden wird.
lnssb-l L'^tationsbcblngnissc, wornach
«til, . ^ " ieder ^icitant vor gemachtem
^llt ,' ^'" '-'"/« Vadillm zu Hände,, dcr
^.^ "wn«cummission zu erltqen Hal, so<
Gs,,^.^s Schühung«prolololl und ocr
liH.,,^uch«tftract können in d̂ » bie«hc<

F^" ^eglsll^tur l i l .^slhm werdcn.
Yprii ^^ez i l lsger lcht ^aaS, um24slln

^ ^ y Nr. 2437.

^eciltive Feilbictung.
laibam°" ^ " l . l. VezirlSgerichtc Ober-

z " " ^ hiemit bclannt gemacht:
^nanlvr " ^ " ^ " «nsuchen der l. l.
^he,, » ^ " " von Kalbach uom. de«
^ b n l M ^ ! ^ 6*Ut" Iuful^ Viorusic t>on
"us>i)e.s ^ ^ " aus dem NückstündS»

l" d>e " ^ fl- ^ lr. 0. W. c. ». o.
bey, , ^ ^ " . ilfjtntlichc «elsteincrung der
^Uschaf " ^ r i g e n , im Grm'dvuche der
^!!"1ir !,!.°"sch «ul. Nclf.-Ni. 75l;. <ei>,

" ' und ^ ° " ° ' " l " l n d c n Nealltiil sumwt
"ln ^ll>ij.,'/"slhör im gerichtlich erhübe-

von ,45>()fi.0.W.
^ ' 3eilh.. " ' ^"lnahluc derselben die

Nietung«.Tags«hun«e. auf den
""f dcn ^ ' S e p t e m b e r ,

" " u u f ^ ^ V k t o b e r

H " Mit ^"«zy« um '.) Uhr, hicrge.

lek ^c feilwk, . ^ ° " « l 'ts"mml »ord.n
? ' " 3 t N ' ' " de Ncalilät nur v<i der
?N"wtrtl,. ""« "ch unter dem Schi».
^ l l ^ m wer? ^ " Meistbietlilden hint.

^ ' k t r l l c t ^ ^ ^ p l o t o l o U , der Orund-
l>« >."<!" diesem ̂  "citationi.t,cdlngnlsse

'l'Nli.s' " ^"'chte i«. den ücwlllm.
^ ^ - l- N ^ , "gesehen werden,

" " l l ^ ^ ^ e r i c h t Obcrlaibach. am

(2530—1) Nr. e,<i3.

(i d i c t.
Vom l. l. VczirlSgerlchlc Kronau

w,rd belannt gemach«:
ES sei Mario Koöir, Hilblcrsgattin

uo„ ^tvllau HS. Nr. 28, ain 4. Ma'
1869 ohnc Teslalvc.it verstorben und eS
haben unter andcicn ihre Söhne Josef,
Gllgol und Ioljanll Koslr als Erben
tiftzulltln».

Da dem Gerichte der Aufcnchalt dleser
Erbcn unbekannt ist, so werden dieselbrn
llufgesordtrt, sich

b innen i i i a e m I a h r c
von dem unten «cfetzlen Tagc an uei
dicslm Gerichlc ^u melden uud d«c <irbs-
crllarutl^ anzubringtl!, widrigens die Ber-
lasscl»schc.st mit dem für sie aufgestellt»-.'.
Curator Andreas <!tlnc von Krinau N l .
26 abgehandelt wtldcn wüidl.

i t . l. BcMligerichl Kronau, am
24. ^uni l«75.

i2497- 3) N,. W344

Ezecutive
NealitätenvelstcigclUllg.

Vom l. l. stadt..dcleg Ocz,rlSgcnchle
iu Laibach wlrd befannl gemacht:

6S sei übet Uusuchcu d.r l. i. gi.ianz.
procuratur für Krain die cfct. Berfteigc<
rung dcr dem Franz Vicrhar von Brod,
Nr. 12/13gehl» igcl,, gerichtlich auf 3<M)fl.
geschätzten Rcolilalcn Nrd.Nr. 23, wm. I,
kil. 81, llö Psallgill S l . Beil „nd Urb.-
Nr. 83, win. I , sol. 47, acl PtpellSfeld.
pcw. 37l fl. 28 lr. sammt Anhang be>
willigt! und hiezu dnl Fcilbiel^nge.Tag'
satzungtn, und zwar die ersN auf den

20. » u g u f t ,
oll zweite auf den

2 5. September
die dritte auf den

27. Oktober 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10i»iS 12 Uhr,
im «llnlegebäudc, deutsche G.sse Nr 1W>,
mit dem Nnhan^c angeordnct worde», bah
die Psanbrcalilütc» bei der erstcn nno zw^l'
lcn ücilblellmg uur um odcl über dem
Schühuna«wcllh, bei der d.itttn ubct auch
uxler demselben hintallgegeben wc'.deli.

D i l ^icillltionSbedillgnlssc, wornach
insbesondere jrder Licitant vor gemach»
tem Nnbott ein 10"/, Vadium z» handru
der hintatllinscommlssion zu erlcgcn hat,
sowie doS SchatzungsprololoU und dn
GrulidduchScflract lüuucn in der die«>-
gerichtlichen Registratur cin .̂sehen wclde«i

K. l. stüdl.-dcleg. VczirtSglllcht hla,«
dach, am 18. I l - l l l l875.

(2f>X5- j ) Nr. 2640.

Erecutive
RculitateN'Vcrfteilzrrung.

Vom l. l Vczlllegerichlc Ra'mannt«
dors wird bekannt gemacht:

läs jc» über Ansuchen d̂ e Johann
Pletner von Hal'rcsno, ale Vvluiulid der
m!ndtliü!n,gcn Mln ia wolod von Pogel
schiz, die czec. Bcrsl'i^e'uüij di! 5em Josef
Oolob von Pogclschiz Nr. 33 gehörigen,
acrichllich auf 521 st. geschützten, im
Grundbuchr der Hcnschasl Nadma^netolf
«ul» Ncls.N». A4<i/jf oorsommcnden Rea-
lilat bcwlllig l und hiczu drei Feilbic»
tüngS-Taq^atzungen, und zwar dic crste auf
den

2 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

2. O l t o b e l
Und die dritte auf den

3. N o v e m b e r ! 8 7 b ,
jedesmal vorm,ll^g« von 9 bis l2Uhr,
'n Ios-0 dcr Reolllül zu Pog l̂schiz mil dcm
Anhanqc angloldncl worden, daß dic
Pfandrealitat bei der erften und zweiten
Fellbiclung nur um oder übei dcm Schü'
tzungSwerth, tm dcr drillen aber auch untcr
demselben hlnlangegeben werden wird.

Dle ^lcilatlonsvldlngnlssl, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein N)"/, Vadlum zu handcn der
^citations» ommission zu crlegcn hat, so
wie da? SchahungSplolololl und dc:
VrundbuchOtftracl tonnen in der dieSgc.
lichllichcn Megifkalur eingesehen »erden.

K. l. VczirlSgerichl Nadmannsdorf.
am 23. Jul i 1875.

(2606 1) Nr. 2658.

Erecutivs
RcalitlwnvclfteistMMss.

ittom k. l. Beziî l̂ qerlchtc Tschernembl
wii> ^clurnl gemachte

Eö sei über Ansuchen der t. l. Hlnanz»
procuratur in Vertretung des NeralS die
exec. Verftcigerung dcS dem Ialob Pau-
lesî  von Vrezjl Nr. 4 gehörigen, gericht«
l!ch auf 35><) fl. geschützten, im G r̂md»
buche »6 Herrschaft Gotlschee «ud tom
XXXIV, sol. 34 vorkommenden Wem,
garten bewillig! und hie>.u die einzige Fell»
b-ctung, und zwar auf den

2 7. » u g u f t l . I . ,

vormittaqs 10 Uhr, in der OcrichtStanzlei
mit dem ooiigsn Nnhannc angeordnet wor»
den, daß die PjüNdrlllllfgt auch unter dem
Schühun,l?wcrthc h.t-lungegcbcn welden
wird.

K. t. Vezirtsgcricht Tschernembl, am
30 Mal 1«75.

(2587—1) Nr. !58l

Dritte efcc. Fcilbietung.
Vom l. l. Bezirlsgcrichle Neuwall'l

wlrd bekannt gemacht:
its werdci, über das vom Efecu-

tlonSsilhser »arl Heuerlein von Stuttgart,
durch Hcrrn Dr. Sajovic, einvcrftiwdllch
mil dem ltrecuten ^osef Peharz von 3leu-
marlll finijcdlachlc «nsuchen, die mit dieS-
geiichtl'chem Hdicle vom 25. Mai 18?b,
Z. 107V, auf oen 4. »uguft und 4. Sep.
t?mvcl l. 3. angeottwelen zwei crften Fe,l-
bielungtli der «ealltütcn, Hrundb.Nr.
l i62, 1182 und 1247, Urb.-Nl. 3 und,
64/d. 207 und 18/d ^ Herrschaft Neu-,
«art l l mit dem Veisatze für abgethan er-,
tlürt worden, daß eS lediglich bel der
dritten aus dcn »

5 O l t o b e l 1^75
angcorbncttn Feilbietung mil dcm von»
gen «nhanss, fei.i Verbleiben habe.

K. l. GezillSgerichl Neumarlll, am
30 Juli 1875.

(2l>77—1) '^r .i331

Ucbcrtlalilmq
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. stadt..hellg. Vczll lsgcnchte
Laibach wild bekannt gegeben:

Es fei in der LftcutionSfache deS
Martin Ogoreuz, durch D l . Schrey in
Laibach, gegen Tl'lo'' Dcrglin von Na-
nische dic mit tum Vcscheit'l vom 27sttn
Ollober 1874, H. 18602, uuf den 17tcn
Mälz d. I . angeordnet gewesene dritte
efccutive Fcilbictung dcr dem »nton Dc:-
glin von Manische gehörten Viralitül <3in-
lagc.Ni 7 und 9 »<i Manische auf dc-

1. S l p t e m b e r l 8 7 5 ,
vormillags 9 Uhl, hltlgerichls mil dem
flühercn Anhange übertragen »ordeu.

K. l, slcldl.delca. Vezirlegt'icht L^!-
bach, um 30. April I«7ü,

(24l,2 3) Nr. 007

Ncassulnienmg dritter exec.
Fcilbiellmg.

Bo.» dcm t. l. Dczillegcrichtt Mbl l .
ling wird bclanlll gcmachl:

ss je, über illisuchcn der l. l. ssinuliz.
plvcululul Lulbach die efcc. glilli ltlulig
der dcm ^l'hann Krumaxi oon ^vojans»
dor, uchvllgen. gcrich'llch aus 2^50 ft. gc-
schützten Realität im Grundbucht dcc
Herrschaft Krupp uul> liurr.-Nr. 10 im Nc-
assumlrruligewtgc bewilligt und hiezu d»e
dlltle IrllbiclungS'Tagsahung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 5 ,

vormittags oon U b«« 10 Uhr, in dem
Gcrichlesaale hier mit dem Anhl.nac un-
geordnet worden, baß die Psu-
bei dieser drillen gcill'iclung ^^a,
dcm SchatzungSwerlhe hinlangcgcben wer»
den wird.

Die^icilalionebcdiugmsse, wvrnach <n«-
besondere jcdcr ^lcilunl ror gunatt
«nbole ein !<>".. Vadium zu hantl»
?ililatiol!s „n zu cllcgen hat. jl>
wie dae ,«,^v ^usprol«loli und ocr
Grundbuchsextracl lvnnen in der die^e.
richllichen Rcgistialul e»l

H. '. V lz i l l s^ t l i ^ , . ,

(1746—3) Nr 8120.

ElilluelNllg
an dil unbllllnntc:, Rcchil'plätcndcnten «uf
dcn Dominical Ackct. acnann! ^iiuf»on<H,"
Parz.'5ir. 7ii2, Steu^.gcm^nde P-i'noslel,

im Ausmaß oon ' ' ^ ^ l s l r .
Von de:n l. l. ^ ütl Mött-

ling wirb den u? -
bcnle»! al.s deu 1^. - :, „^: ..:lit
,iul»«i»ctl," Palzcllln.Nr. 7üt^, Steuer-
gümcindc Piimoftfl. »m Ausmaß von 1355

Ee ! cl dlcfclben bei diesem
Gllichtt . Pezdkc von Otol k r . I
die Klage <l<i prkvsi. Itt. Dezember 1874,
'' ^ ' " ' ' ' '.' ' " , »ml, Um^' ,«

I^tt im ^
3<^> ,c»l>^ u b '
die ^l inl g l . _ , . . . „ , -

müßigen , auf dcn
> ' ! 1875 .

UM 8 Uhr ?, hier angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort l.» Oellaaten
dicjem Äcrichtc unbclannl und dieilll.cn
vllllcicht auS dcn t. l. (erdlanl c»
jcl ld sind, so hul n»un 5«» : ^ l . s /g

^ l« ^,ll ru

ucl uctluu dcfteUl
^ ) ^ ,^.».,. . ^., l!.! i hilvo»! z>' dem

(tndr t, dun»'! <»̂  all»»^uU' zur
rechten.", 1 cmen
andern - , ., > irjcm
Vcl'chlc namhaft machcn, überhaupt »»
oldlluii^Smä^ ^" " ' l-'nschleltlli und
die zu ihrer ,. erforderlichen
" clnltilln !öln..u, bllse

che «lit dcm a»!!,. >> ^u«
ralor nach ben HeslimmuNfjen del GcilchlS«
uldnung verhandelt weldcn und d»e ^e»
'l^ai ln. wclchrn «S übl'ftcnS slllstcl.l, ihre
Neä) auch dcu r
ÜN , . i ,,u gcbcl,, ^ . cl
Bcravwumuii^ entNehenocn Oolgen jelbft
oelzumlsscn hooen werde»».

K. l Bezttlegerlchl Moll lmg. am
16. Tl^embei 1"74.

' " 3) N». i>b03.

Elcciitive
Ncalitätelivclstcigclung.

Vom l. l. sladl..drlcy. <l)lzisl«utslchle
Nudolsewerth wlrd bekannt gemacht:

ltS sc, ü^cr Ansuchen der l l. Fi-
llanzplorulatur in Veillltung de« hohen
«lcrare und Grlmdcntlastur^esonbeft zur
Hcicinbriligun« drr Llcuc,, und Grund'
tlillaslinige^ebUH'tlilückslünde dil lfcc. Ver-
ftcl^runtt n« l Rcalllütt«', ulS:

1 dlr ^.'charl Iuran von
Tjcb/rmoschml gehbiig^, ^eiichtlich auf
4^> fl geschätzten Rrolitüt ml Grundbuch

lischt Ncls..Nl. 1450, so! 23l4 s»cw.
-j<f i . 4 1 ' / , fr. sammt Anhang-

2. dcr dem Johann Morschner oon
Asch«<h gchöllgrl', gerichtlich auf N00 fi.
gcjchah:,,! Rcaliiül »<1 Grunobuch stu»
p,rt»<hoi »ub Uib.'Nr. 1 p«w. 106 fi.
?tt'/, lr. sammt Anh^

3 der txm .̂»iu l von Sei-
bt^dvls ch nus 45>5i fl.
/.eschatztt. . «^ ^. imo^uch Wc n-
Hof »iclf. .Nr . «7, Ulb. -St l . 10? j.<:w.
145 fi 1 lr, c. u. c.
bew'll'gtt und hkzu drci Feilblltunge-Tag»

. und zwar für aUe drei odbe»
Nealitalen dic erste auf den

1 S e p t e m b e r ,
oll zwcu^ »uj dcn

1. O t t o b c r
und d't dlltlt auf de»<

2 Nor. cm bel 1 " 7 5 ,
zedeSmal bolMMuge von ij b»S l2 Uhl,
in del hierortigeu Gcilchslunzll! mit dcm
»nii ' olbnct woltc.', daß dicPjunt"
il<i! l t>t, «lsl.n .mo zwclltn steil'

^chätzungS»
ûch unter

demselben hmtangcgcdln wcldcn.
D i l ^ i ^ ' l'dlugnijsc, »oruach

msftlsondlll "nl ovl acrnachte»

ololoU und der ^rund-
. . . . . . ' der lmsyerichtllchcn
Nc^lsli^lUl werden.

K. t. slu licht Uz»'
l dolsswlrtd. .
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AiiflordcruiiK«
Dicfwrtaae lief über mich bei der löbi.

V. •• • !' iu Laibach eine

an. r&rti^ voller Ver-

leumdungen und L a g e n , dass ich bei meiner

Ehrlichkeit nicht unterlassen kann, den Ur-
heber dersdbon öffentlich aufzufordern, mir
B<••> 'ion und T\

lv- liefern,

ich bei der Untclassung dessen ihn als ei-
n.... ..: . i....._.,.> ;.,.,„ n...,,..,,.;.,nteIj ( offensiv

r>i machten Lüg-
ner Liruiil •>: (2(J17)

Bcii 'n; rust 1875.

Gregor Mlac>
V e r r e h r u n g s s t P i i e r - A g e n t

Studierende
t > - i •• '• v " — . . . . « • ' . . . . .

*

r
u . ' ler,
S t . - : . . . . - . .. . . . . . ... • . . . '-'-'.'

1-ii-i rin-iT K:unilio am all«*«i Hlwrl i l .
ixe eigenen Hause Nr. 158 im I. Stock,

Mei Ilo5t!inaben
aus gnten Familien in "VerphVKung genommen

(2371) 4 - 3

SHmtorzIos

i'ctt.iVU'.'n. i<\u'.; '..'•'- -a ."••:
Hornrflirf

f i . - . M ( - . < - . ^ n i ß a n t c H i . . . . . . . . . . , .

nft(«r^«q>&*«t ipründlioh

1 >1 ' i l l I I .

• f e i t , X'ofl-d-

r»--«v, ...MÜH

!A?is für Damen!
4lri|flii»l-

Königswolle,
allerbestes Strickgarn, ist billigst zu haben

bei

Theresia Eger,
St ¥ tcrsvurstaitt. Lai'-n<'h

(2669> M e h r e r e Kunden.
»i« jrrö.ss(»3 (?fiO8) 104 - 7 9 |

i Eisenmöbel-Fabrik
j von Relchp > In Wien, I I I , Marxer
'easse 17. ich hiernrt Preis-j
Itarife illustru.i-v itrHii> und sruni'o. '

«3
Jahre von Erfolg: huben es ausser allen Zweifel gestellt, dass

Professor T l u d o's

Bartzwiebel
das beste and sicherste Mittel sei zur Erlangung eines schönen

Bartwuchses.
Miinncr aller, »ellist ilcr liochslcn Stand« v<:ri<ankcn thron schonen liart

c m - 'li

M , , i . , •"•••' ' n Hartwurhs mit iirmUublic.her ? ' " ' i n o , I I M « »clbut
ltij..I., i^f Viiniit-i sten Z«*it einten Mvllirn und kritfii ,mit erre irben ,
w i s L)i'ieil> 'lurch i .',>rii.;.- win Zi.'Ugfiis.srn ln-wi»;».'!! wurlt-.

Preis per 1 Packet fl. 2.10, mit Postversendung um 10 kr mehr.
S < : h w » r / i '• -"- ( • - : . ] ^ 7 f j

H e r r n A p o t h e k e r J o s e f F ü r s t m P r ä g t
D a n k e f r e u n d l i c h » ! für <lie B a r U * i <> l > o l , die»«ll). : u«\ st< n i<;in tx w a h r t

Ii k a n n s e lbe j e d e m b e s t e n s e m p f e h l e n .
Karl i. Hirt m P> n.,, • r

Kcht iu b«tiehen in WlM bei Herrn Phil. NeOSteln, Stadt, K- K«l-
B|un<I.J'Unker.pas.if>, in GsM bei Hm M. KlelliailSer, S|.<w 3; m Ayfrti„ >,. , H r n . -
^ ^ S l f l m . MlttelbaCh, Apotheker. (i'JWJj 12—8 |

E L ^ Landwirthschaftliches. ^SJ35
Für neuertundene

Dresch- und Kiitterseiineidmascliiiieii
werden leistungsfähige Wiedorvt-rküufer gesucht.

Oiforti' RUII L. K. 8 6 7 6 botVirdert die Annoncenexpedition Haasenstem^ &.
Vogler in München. var>ül) 'J—2

Kundmachung.
gewerbl. Aushilfskasseverein

(reiiistriertc Genossenschaft mit be-
schränkter lialtüiig)

in I lu«1oir«^vert l i ist mitliciif l«eii« Taxe in Wirksamkeit getreten.
Derselbe übernimmt ««»Idelnlajrcn und verzinnt solche mit 5'7O bei

Htägigom Aufkün*li|?ung8U;rmiiu:
Credite können im Sinne der Statuten nar Vereinsmitgliedor bean

suruchen.
Mii ' ' ' " ' 'lie Personen werden, welche

1 sich durch U:u konneu,
2. nm Aufnalr , ,. r.M,^. ^ nntcr ^leichzoitiger ErklAmng,

sich den 1' u des Ges 'es unterziehen zn wollen,
3 . (ü- *•:•• r ti. 2" .• ,. , . . , , . . u lcn ,
4. , per II. Ho. ö. "W. entweder beim Knitritte sogleich

CÜ.• K.:., ,. tt'.. .ich verpfHr.hten, diesen Betrag durch Nadizahlut^c:. ,
wolche jedoch zum mindesten allmonatlich einen <juldcn ö. W. betragen
müssen, zu •"•">>"»'•"

Alu besa«?t d- - uaftavortrag (Yereinaatatuten), wovon
gedruckte E\v . . , . ber V<ih i der gesertigteu Direction gratis zu
haben sind.

Rudolfswerth, i August i8?.> Qje Vereinsdirection.

I

?510—3) Nr. 4207. !

CmatMbcstMlng. !
Pom l . k. " ' .'richte in Lai

dach wird dem lit ui>) dcfind
lichen Herrn Barthewm BlaS erinnert

''̂  für de:i' " ' Advoca"
.<_.. Iuhan.. ^,...»'.. «. ^!^il.w!'ii.'l
!:i«timl zur Empfangn ihme des dies !
l gerichtlichen Meistdots - 3jeriheil,mqs
«bescheiden vom 8. Ma i 1875. Zahl
'1782, bestellt worden sei.

Laibach, am 20. J u l i 1875.

fturatoreibcstellung.
Vom l. k. VezirlSgerichte Krainbulg

wird den unbclanmen Rechtonachfol^cin
dee Johann Zaverl onr. Kla^rnfult ob
seines unbekannte»'. Aufenthaltes hicmit
cnnnert, daß der in der Executivlissache
des Andreas Kallnschet von Untc?fer?.'s
^e^ci! Johann Vlört l von Miche!sic?!c^
peto. 150 st. c. 8. c. rsqangcnc Neat«
ftildietun^sbescheid ooln 5. Jul i 1^75),
Z. :)431, dcm ihncn zum curator aä ae-
tum tiestlllten Herrn Ndvocater. Johann
Ogrin; non Vlainbuip. ;ugestM wutde

p. t. Vtzirl0«clicht Krainbura. am
l. August 1875. '

! ( 2 5 ^ 8 - 1 ) N l , 4081.

l (suratorsbestcllung.
Pom f. ?, Ge^sfßqciicht.' Klainburn

wird den «nbclannltn ReAlSnachfolgern
bee M'.ltiia« S^jov'tz und D r Johann
Poilak, resp. desssn «erlaß lib ihres un«

ü-n Nufentdnlt,« hlemil ü
lü der Or^nxonl!' <ct

!lhü'M2 Sparn von Bo<>«̂  gsgen ^aton
! Sajooitz oon Klulndulg poto. l200 ft.
0. 3. e. l: jlingencn Nealfeilbietungsbescheide
vom 14 ^ul i 1^"5, Z. ')5<>7, dim ihnen
zum Cll-kwr aä »ctum bestallen He^rn
Dr. Vurger. Advocat von Krawbl'rq, zu«
gestellt wurden.

,ss. l . Vezirlssterichk Krii^burq, am
lO. August l^75

(^4^5—3) Nr l(»346.

Executive
Realitäten-VclsteiqelMlg.

Vom t. l. ftäül.dele^. Be^illllqerichte
in Halbach wird belast gemacht.-

<3« sei über Ansuchen bei- l. t. Finanz»
procuratur für Kram die ercc. Versteige«
rung dec dcm Garlholuä Vidic von Zalog
Nr. l3 gehgllgen, gerichtlich auf 1970 fl.
geschützten Realität Uld.'Nr. 33. Rctf..
Nr. I ü i . Hfl Thurn an bn Laibach, Einl.<
Nr. 69, »<1 Sttucrgemeilioe V^nijche r»ew.
99 fl. 56 ' / , t l . sammt Anhanu bewilligt
und hie^u drei sellbietungs.Tassahungen,
und Mar die erste auf den

25. «luhust,
dl>: lmcite auf den

2 5. Sep tember
und die dritte auf den

27. O l l o b e r 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von lO bis 12 Uhr.
im Amts jedüude. dcutschr Gasse ?ir. l^l),
mit dem Anhange angeortnet worde»,, daß
die Pfandrcalitat bei d r̂ ersten und zweiten
^clll)ielung uur um oder über dem Schä.
tzungZwerlh, bei o« dritlcl. aker auch unter
dcmsrlbln hinlangegcben werden wild.

Die ^iiilttlionSbedingnch., worna«!,
lnl.l.'sondire jedcr Vicitam onr gemachtem
Anbote >ii lOperz, Badluw zu Handen
dcl ^icitationscomu'.isslon zu erlegen hat.
sowie das Schä^ungsprplololi und der
<Hrul!douchscrlratt türmen in der dies«

erichtlichlii NtMrat»!!-?i.absehen »elden.
K k. stüdt.deleg. Vezirlsqericht Lal.

ach, am ̂  Jur i 1875,

(242»—l) Nr. 3331

Relicitation.
Bon dim l. l. VezirtSgerlchte Wlp-

pach wird hiemit bekannt geaeben:
Es jei über N'chlchen des Anton

Mesesuel vor, Podra^a wegen "icht ^
gchaltcncr ^icilationSbedinguissc die Ne»
licitaiion l»e« von Maria Mejcsnel von
Planinu laut tticilationsprotololles volN
!'.). Jur i I>!ii7, Z. 2958. erstandenen,
im OrundtV.iche der Herrschaft Wippalh
kiu^..Nr. l 0 I . Par;..Nr. l45> vorlog
mcndcn Hauses Eonss,« Nr. «« jamu>l
dazu gehörigi^: Keller, Hofr^uu» und alle»
ServilulSrechlcn, dct Gartenl« vort Pacẑ
Nr. 117, dann der Wiese na 0ilrecW
Parz.N'-. 1920 ir. Planina ijelt^cn, ̂ '
williget und ̂ ie 'i„z>gc Tagsahu?^ ^s
tnrl

?. S c p t c m b c l 1 8 7 5 ^ ,

um 9 Uhr voll„i,la^«, in dieser cherich's'
sa»zlei mit dem Geisohe angeordnet M '
den. daß ! it granule Realität hiedei"»«
jcdcn ArNllt veräußert wird.

K. f. Älznlsßcricht Wipp.ch. l»n
20. Iun , 1875.

!24<l« 3) ^s . 749^.

Executive
Rcalltätcu-VelfteigelUlll!.

Bom l. l. Gczirlsgeiichlc Möltilü«
wird bcfanlit - " -

He sll üb, ,u des Anton iäcttll
von 5?is.nbc^ die e^c ^«ildictul'i, ̂ l
den» Ias^f Knzan von Mvltling ^chl>^
gen. g,.-llchtl!ch ouf 1 l W fl. c,(sch3tzl"
RealitÄter. Oftt isir 10'l U)4, 10.'' «"'
UXi Steu?racmr<ndc Mötllinn bclv'll^
und hic»u drci Felldiet^ngs.Togfahlirgl»'
u,^ «w'r die erstt auf den

3. S e p t e m b e l ,
l dlc zwlile auf den

4. O t t o b r »
und die drltlc auf den

3. N o v e m b e r 1 ^ 7 5 .
jedeömal vormittags vou 9 h>« l0 l l^
ln d r̂ <?elichtcslanzlci mit dem Anh«?
^ n g e l l t d n e » w o ? ^ < ' ' s ' > .. . , , . ^

>er ersten und
uocr übe? dclu ^ , , c>'
dtltlen .»der auch ^ . ^u ^
angegeben weiden.

Die ^lcitlltiouöbcdingnisst, wornach l " '
besondere jeder Mcltant ovr gema^.
Anbote ein 10perz. Badium zu ya^,
der ^lcilllllonScommisfton ^, rrlc,,eli »"'
sowie das SchühungSpcotoloU "«d,^
Gr.:ndb^chseftrac< können >n dcr l»"
silrichtlichcn Negiftlawl cinaejehcnwt^"

K. l. Bezirksgericht M ö i t l i n g ^ ^

l 2 5 0 7 - 2 ) Nr. 598?'

Executive
Realitätcn-VcrftciqeluO

Vom l. l. BtzirlSgerlchte scislliz""
bekannt gemacht: z

<ös fei über Ansuchen des »"d""
Urbaniic die efec. Versteigerung der,z^
Josef Fatur von Vatsch gehörigen, g " ' ^
auf 3170 fl. 5>0 kr. gcschütM,, i>n s U <
buche ^ Hcrrichafi Adelssbcrg sub " ' z
Nr. 507 vorkommenden Realität b c n i ^
und hiezu drei ssellbietungs'Tagsab^
und zwar die erste auf den

27. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 8. Sep tember
und die dritte auf den

29. O l l ^ b e l l 87:». ^ .
jedesmal vormittag« ooi» 9 U« ^ . F <
in d<r G^richlolan^ci mit d.m Äl 'ha"^ hcl
^orbl'ct wo^dtl!, duh >'ic Pfandreal" ,̂
dc, ersten >.'nd zwcilm ^rildic'ul'" '^. ^c
oder il<ier dem Schatz„!,s,c<wcr<h, °. ^
dritten abcr auch unter demsclbt» "
gegeben wcrden wild. , ^

Die Vilitatiünsb.t.'ngt'!sje, lo ^
>l>?dcjo!l5tlc seder ^«cit^nt vo» ll ^ ,
lem «„dote ein l<)"/, BadiuM »̂ ^
den der ^lcitalionscommission z" ̂  ^
hat. sowie das Schätzlmnsprotolo ^
der ^" chsextract lölmcn ' ^h,"
diesstc Negiftratur «'^"
werden. ^ j ^

» f. Ktziswgsrlchl Feisty, " "
,1uni 1875

Vrn<l und ««nag »on Ignaz v. »l«»n«ayr » yelor >v««d»rß


